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Gehalten von Gott

In den nächsten Wochen werden wir vielen Menschen gute Wünsche mit auf 
den Weg geben. Mit der Konfi rmation feiern wir, dass sich junge Menschen 
weiter eigenständig auf ihren Weg mit Gott machen. Vielleicht werden 
einige von ihnen auch weiter bei der Konfi rmandenarbeit mithelfen und die 
Teamer-Ausbildung beginnen. Die ersten in unserer Gemeinde schließen ihre 
Ausbildung mit einem eigenen Projekt ab, der Teamer-Theaternacht.
Besonders schön ist, dass es uns gelungen ist, hier etwas gemeinsam mit der 
Kirchengemeinde Neuengamme auf die Beine zu stellen, was allen einfach 
sehr viel Spaß gemacht hat. 
Gute Wünsche werden wir auch den Täufl ingen mit auf den Weg geben, die 
wir bei schönem Wetter in der Doven Elbe taufen werden. Am 30. Juni feiern 
wir diesen Freiluft- Gottesdienst zusammen mit Neuengamme. 
Noch ein gemeinsames Fest ist das Johannisfest, das in diesem Jahr in 
Curslack stattfi ndet - da können wir uns gemeinsam gute Wünsche mit auf den 
Weg geben. 
Bei Jesaja heißt es: 
Und nun spricht der HERR, der dich geschaffen hat, Jakob, und dich gemacht 
hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen; du bist mein!
Wenn du durch Wasser gehst, will ich bei dir sein, dass dich die Ströme nicht 
ersäufen sollen; und  wenn du ins Feuer gehst, sollst du nicht brennen, und die 
Flamme soll dich nicht versengen. Jesaja 43, 1-2
Die Taufe erinnert uns daran, dass wir im Leben nicht alles alleine meistern 
müssen. Gott ist da. Gott ist mit uns verbunden. Auch wenn wir das manchmal 
nicht sehen können und wir uns allein fühlen, hält er uns. 
Die Erinnerung daran kann manchmal wie auf dem Titelbild verschwimmen 
und undeutlich erscheinen. Gott hält uns dennoch - fast unsichtbar. 
Unser Glaube kann uns dann wieder Ruhe und Mut für den nächsten Schritt 
geben.  

So dass wir um uns blicken können und wahrnehmen, welches der Grund ist, 
der uns trägt, und wo die Menschen stehen, die uns brauchen.
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AKTUELLES

KONFIRMATION 2019 - 

PFINGSTSONNTAG, 09. JUNI 2019 - 11.00 UHR

AKTUELLES

Got �, ����� Gü�� ��i�h� s� ��i� ��� 
H����� is� �n� ����� W�����i�, s� 
��i� ��� W����� ����� .
(Ps��� 36,6)

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.
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Malin Schulze

TEAMER-PROJEKT:

THEATERNACHT

Du hast Lust, für eine Nacht 
jemand anderes zu sein?

Dann bist du hier genau richtig. Am Freitag, dem 03. Mai, veranstalten 
wir, drei angehende Teamer, eine Theaternacht.
Das Ganze wird so ablaufen, dass wir uns am Freitag gegen 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus Curslack treffen werden. Dort bekommt jeder Teilneh-
mer seine Rolle und Mission, die er im Laufe der Nacht erfüllen darf, 
zugeteilt. Am Abend werden wir Spiele spielen, einen Film schauen 
und Pizza backen. Zu Ende gehen wird es dann am Samstag mit einem 
gemeinsamen Frühstück.
Wenn du Interesse an einer Teilnahme hast, solltest du mindestens 
12 Jahre alt sein und eine E-Mail an diese E-Mail-Adresse schreiben: 
info@kirche-curslack.de
Da wir nur eine begrenzte Anzahl an Teilnehmern dabei haben können, 
wirst du auf deine Anfrage hin noch eine Bestätigungsmail bekommen, 
ob du teilnehmen darfst. Dort folgen dann auch noch genauere Informa-
tionen.
Wir freuen uns auf dich!

Vielen Dank und liebe Grüße, Quinn/Emily, Jannis und Malin

Nachruf Carsten Wegner

Am 18. März ist nach schwerer Krankheit unser langjähriger Prädikant 
Carsten Wegner verstorben. Mit ihm haben wir einen wunderbaren 
Menschen verloren, der sehr viel Gutes für unsere Gemeinde getan 
hat. Er konnte zuhören bei Sorgen und Nöten anderer und half, soweit 
es ihm möglich war.

Der Gottesdienst in unserer Gemeinde lag ihm sehr am Herzen. In 
seinen Predigten schaffte er es auf einmalige Weise, die Zuhörer 
mitzunehmen. Gottesdienst für alle erfahrbar zu machen, auch für die 
Kleinsten unter uns, war ihm wichtig. 
 
Auch wenn es darum ging, Aktivitäten in der Gemeinde zu initiieren 
oder zu fördern, war Carsten zur Stelle.
Unvergessen sind die vielen schönen Fahrrad-Reisen, die er für die 
Gemeinde organisierte und mitmachte. Nicht zuletzt das schon 
traditionelle „Anradeln“ am Himmelfahrtstag wurde von Carsten 
angeregt.

Unser Kirchenchor, den er mit seiner kräftigen Bass-Stimme verstärkte, 
war ihm eine Freude. Insbesondere die Auftritte in unserer Kirche 
hatten es ihm angetan. Und dann waren da noch die von Carsten 
organisierten Chorfreizeiten in Büsum. Sie sind für alle Sängerinnen 
und Sänger bleibende Erinnerungen. 
Auch aus der Schnack op Platt-Runde war er nicht wegzudenken

In der Männerkochgruppe outete Carsten sich als wahrer Gourmet. Er 
konnte kochen, es war köstlich! Carsten hinterlässt eine Lücke, die nur 
schwer zu schließen sein wird.  

Möge Gott ihn gnädig aufnehmen.

Für die Kirchengemeinde
Michael F. Hacker
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8. RADSPORT-GOTTESDIENST RAGO IN NEUENGAMME

Am Pfi ngstmontag, dem 10. Mai 2019, ist es wieder soweit: 

Um 11.00 Uhr beginnt der Radsport-Gottesdienst. 
Ab 12.15 Uhr starten die Gruppen zu den ausgeschilderten Ausfahrten: 

50 km, 30 km und 15 km. 

Für die Nichtmitfahrer gibt es beim Gemeindehaus schon 
Kaffee und Kuchen. Und ab 14.00 Uhr für alle dann Gegrilltes und 
kalte Getränke. Wie jedes Jahr sind alle eingeladen: Radfahrer, Fuß-

gänger, Große und Kleine.

                              

„Anradeln“ - eine Curslacker Tradition am Himmelfahrtstag

Der Tag beginnt um 10.00 Uhr mit einer kleinen Andacht. Dann radeln wir 
an: Wir fahren über Altengamme (Gammer Weg, Ecke Marschenbahn 
ca. 11.45 Uhr), dann weiter über die Schleuse, über Stove zum Café. 
Die Fähre bringt die Teilnehmer wieder gen Heimat. 
Zu dieser Tour sind alle, die Rad fahren können, recht herzlich 
eingeladen.

Euer „An-Radel-Team“                                       

Die Tour fi ndet statt am Donnerstag, dem 30. Mai 2019.
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JOHANNISFEST 2019

In diesem Jahr feiern wir zum zweiten Mal das Johannisfest gemeinsam 
mit Neuengamme. Dieses Mal wird es in Curslack stattfi nden.
Beide Gemeinden sind über ihren Namen verbunden, es gibt die Traditi-
on eines Johannisfeuers zur Sommersonnenwende - warum nicht beides 
miteinander verknüpfen?
Das Johannisfest beginnt mit einer Andacht am 23. Juni 2019 um 
17.00 Uhr. Anschließend wollen wir bei Feuer und Grill noch etwas 
zusammen sein. 

Herzliche Einladung!
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Taufgottesdienst an der Doven Elbe

Wir hoffen auf reichlich gutes Wetter, denn in diesem Jahr wollen wir ein 
richtiges Tauffest an der Doven Elbe feiern. Es ist geplant, gemeinsam 
mit Neuengamme, am Feuerwehranleger Achter de Wisch auf der Neu-
engammer Seite gemeinsam Taufe zu feiern. Die ersten Anmeldungen 
für diese besondere Taufe sind schon eingegangen und es können gerne 
noch welche dazu kommen. 
Der Gottesdienst wird am 30. Juni 2019 um 11.00 Uhr beginnen und 
bei gutem Wetter direkt an der Doven Elbe stattfi nden. 

Per und Neles traumhafte Abenteuer in Curslack - TEIL 2
Marion Rosseburg, Curslacker Literaturkreis

Pünktchen wollte gerade etwas erwidern, als laute Stimmen aus dem 
Gewächshaus kamen. "Und nochmal zum Mitschreiben: wenn du 
nicht bis morgen den ganzen Kram hier vernichtet hast, machen wir 
das! Und dann bleibt von dem Gelump hier nichts übrig. Feuer ver-
nichtet alles! Hähä!“ Die Kinder sahen sich erschrocken an.
"Das ist doch August Lüders", fl üsterte Kiki und wurde ganz blass. 
Dem ging man besser aus dem Weg. Er war zwar der reichste Bauer 
hier in Curslack, aber durch und durch böse. Was er haben wollte, 
holte er sich. Was wollte der nur von Onkel Ignatz? Die Kinder konn-
ten sich gerade noch hinter ein paar Büschen verstecken, als die Tür 
aufging und August Lüders und seine Frau Meta wütend davon stapf-
ten. Schnell schlüpften die vier durch die Tür und standen vor vielen
Grünpfl anzen. "Ärgh, Gemüse!“ Pünktchen schüttelte sich. Im hinte-
ren Teil des Treibhauses saß Onkel Ignatz an einem Tisch und schüt-
telte fassungslos den Kopf. Nele, Kiki, Hector und Pünktchen liefen 
zu ihm hin und fragten aufgeregt und durcheinander, was denn pas-
siert sei. Onkel Ignatz zögerte, wollte erst nicht so recht eine Antwort 
geben, aber die Kinder ließen nicht locker. „Also", fi ng Onkel Ignatz 
an, „ich habe eine Pfl anze entwickelt, die man zu einem Pulver ver-
arbeiten kann. Wenn man dieses Pulver über Gemüse oder Obst 
streut, schmeckt alles nach Süßigkeiten, Schokolade oder Lakritz.“ 
"Und warum bedroht dich der Lüders?" "Der hat doch in Polen eine 
Fabrik, die Süßwaren herstellt, und wenn mein Pulver auf den Markt 
kommt und Kinder mit einem Mal Obst und Gemüse essen, würde Lü-
ders nichts mehr verdienen." Den Kindern war klar, sie mussten On-
kel Ignatz helfen. "Zu allererst müssen wir die Polizei informieren", 
übernahm Nele das Kommando. "Ok, ich rufe Onkel Heiner an", 
antwortete Hector und tippte auf seinem Handy die Nummer vom
Polizeiposten Kirchwerder ein. Die Kinder und Onkel Ignatz überleg-

 

VERLEIHUNG DER TEAMERCARD

Am 26. Mai ist es soweit und die ersten Teamer aus Curslack und 
Neuengamme werden in einem feierlichen Gottesdienst um 10.00 Uhr 
in St. Johannis zu Neuengamme die Teamercard überreicht bekommen. 
Die Jugendlichen haben im letzten Jahr nach der Konfi rmation mit ihrer 
Ausbildung begonnen und sie jetzt abgeschlossen. 
An vielen Abenden, auf einer eigenen Freizeit und mit einem eigenstän-
digen Projekt haben sie eine richtig tolle Zeit gemeinsam gestaltet. 
Wir sagen euch vielen Dank für den Einsatz und freuen uns, dass ihr in 
der Gemeinde mit dabei seid. 
Wir sind - mit euch gemeinsam - schon gespannt darauf, wer in diesem 
Jahr mit der Ausbildung anfängt. 

Euch wünschen wir viel Freude an diesem Tag und auf dem weiteren 
Weg in unseren Gemeinden.

Eure 
Doris Spinger, Martin Tonne und Alexander Braun



12 13

LESENSWERTES LESENSWERTES

ten, wie man Bauer Lüders eine Falle stellen konnte. Nach langem 
Hin und Her und in Absprache mit der Polizei hatten sie eine Lösung 
gefunden. In ganz Curslack war an diesem Abend ein Getuschel zu 
hören. Am nächsten Tag, so gegen Abend, war in ganz Curslack 
kein Kind auf den Straßen zu sehen. Eine unheimliche Stille lag über 
dem Ort. Als August Lüders und seine Frau Meta zum Treibhaus von 
Onkel Ignatz kamen,schauten sie sich um. Keiner sollte sehen, dass 
sie einige Benzinkanister vor der Eingangstür deponierten. Vorsichtig 
öffneten sie die Tür und traten ein. Im gleichen Moment begann ein 
ohrenbetäubender Lärm: Alle Kinder aus Curslack und Umgebung 
stürzten sich auf die zwei und fi ngen an, sie mit Rosenkohl zu be-
werfen. Eigentlich wirft man ja nicht mit Gemüse, aber diesmal ging 
es nicht anders. August und Meta standen wie angewurzelt vor den 
Kindern und versuchten, sich vor dem Rosenkohl zu schützen. "Pünkt-
chen, du sollst den Rosenkohl werfen - nicht essen!" rief Nele. "Aber 
der schmeckt so lecker nach Schokolade.“ Mit einem fürchterlichen 
Rums lag Nele plötzlich vor ihrem Bett und musste sich erst einmal 
besinnen. Was war das für ein Traum gewesen? Nele krabbelte wie-
der in ihr Bett, rollte sich ein und war ganz schnell
wieder eingeschlafen. Am nächsten Morgen hatte Mama schon alles 
eingepackt und Nele erinnerte sich kaum noch an ihren Traum. Jetzt 
ging es los nach Curslack. Nele war richtig gespannt, was sie wohl 
alles erleben würde?

Als Per am nächsten Morgen wach wurde, hatte Mama schon seinen 
Koffer gepackt. Sie war gerade dabei, einen Rucksack mit einigen 
Dingen zu packen. "Willst du Poffel mitnehmen?" fragte sie beschäf-
tigt. "Natürlich kommt Poffel mit!"  Per konnte die Frage von Mama 
nicht verstehen. Poffel war sein Kuschelhund und musste überall mit 
hin. "Ich hab dir ein paar Comics eingepackt, sind auch ein paar 
neue mit dabei. Ich war gestern noch in der Bücherhalle."
Per schaute, wie Mama alles einpackte und konnte nicht verstehen, 

dass sie so eifrig dabei war. Wollte Mama ihn so schnell wie mög-
lich loswerden? Per wollte nicht nach Curslack und versuchte  mit 
allen Tricks, dies zu verhindern. "Mama", jammerte er, "ich glaube, 
ich werde krank. Mir tut mein Hals weh und ich muss immer husten.“  
Per versuchte zu husten, aber es gelang ihm nicht so recht. "Wenn 
dein Halsweh nicht besser wird, wird Tante Helene mit dir zum Arzt 
fahren", antwortete Mama und packte weiter Pers Sachen ein. End-
lich war das Nötigste eingepackt und Per musste sich eingestehen: 
Um Tante Helene kam er nicht drum rum. Missmutig kletterte er nach 
hinten ins Auto, schnallte sich ohne Aufforderung an und los ging es.
Als sie endlich fuhren, sah Per seine Freunde Paul, Hannes und Theo. 
Traurig winkte er ihnen zu. Sieben Wochen ohne die drei, schreck-
lich. Hoffentlich gab es bei Tante Helene Netz, dann könnte Per an 
die drei SMS schreiben. Während der Fahrt schaute Per aus dem 
Fenster. Das monotone Brummen im Auto machte Per schläfrig. Eher 
er sich versah war er eingeschlafen. Während der Fahrt veränderte 
sich die Landschaft, Hochhäuser verschwanden und kleine zwei-drei-
stöckige Häuser säumten die Straße. Ein paar Ruinen mischten sich 
unter die Häuser. Immer mehr Wiesen und Felder fl ogen links und 
rechts vorbei ,und auch die Straße wurde immer schlechter. Durch 
das Gehoppel und Gerüttel wurde Per wieder wach. Als das Auto in 
eine kleine, schmale Straße bog, konnte Per gerade noch das Stra-
ßenschild lesen: Curslacker Deich. Das Abenteuer Curslack konnte 
beginnen.
Per entdeckte kleine Bauernkaten, die sich an den Deich drückten, 
als ob er sie schützen sollte. Dann kamen stattliche und mächtige 
Bauernhöfe, wo man sehen konnte, dass der Besitzer wohl recht 
wohlhabend war.
Dass Per eine Lederhose trug und ein leichtes Baumwollhemd störte 
ihn nicht, er hatte das Gefühl, das gehört so. 
Endlich kamen sie zum Hof von Tante Helene und Onkel Ignatz. Ein 
schönes, rot geklinkertes Fachwerkhaus mit einem Reetdach begrüß-
te Per. Das weiße Gartentor stand offen und in der Auffahrt standen 
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Tante Helene, eine kleine, etwas rundliche, mittelalte Frau mit einem 
Dutt. Sie trug eine geblümte Kittelschürze, das war ein Kleid ohne 
Ärmel, nur für die Arbeit gemacht. Onkel Ignatz hatte wild zu Berge 
stehende Haare, eine Fliege um den Hals und einen weißen Kittel an.

„Moin,moin, alle zusammen, herzlich willkommen.“ Kaum war Per 
aus dem Auto geklettert, wurde er von Tante Helene umarmt und 
abgeknutscht. Auch alle anderen wurden aufs Herzlichste begrüßt. 
Anschließend gingen alle ins Haus. Von einer riesigen Diele gingen 
jede Menge Zimmer ab, die aber alle bewohnt waren. „Wir haben 
noch Flüchtlinge hier“, sagte Onkel Ignatz, „aber euch kriegen wir 
auch noch untergebracht.“ Nachdem alle in der guten Stube Kaffee, 
Kakao und Kuchen gegessen hatten, drängten Mama und Papa zum 
Aufbruch. Der Flieger wartete nicht. Nach vielen Umarmungen und 
ein bisschen traurig sein von Per fuhren Mama und Papa los.
„So Kinners, dann woll`n wir mal sehen, wo wir euch unterbringen. 
Kommt man mal mit.“ Tante Helene schob Per und Nele eine steile 
Treppe hoch. In einem der Zimmer oben sollten die beiden Kinder 
die nächsten Wochen verbringen. Ein riesiges Bett stand mitten im 
Raum, ein Tisch und zwei Stühle. Am Fenster stand ein kleiner Tisch, 
auf dem standen eine Schüssel und eine Kanne. „Du musst dir das 
Zimmer mit deiner Schwester teilen. Das Bett ist groß genug für euch 
zwei. Waschen könnt ihr euch am Tisch vor dem Fenster. Gebadet 
wird sonnabends.“ Per nickte und ging in die Küche, denn er hatte 
Hunger. Per gewöhnte sich ziemlich schnell ein, auch in der Schu-
le war es recht einfach. Obwohl die Klasse sehr groß war - über 
30 Kinder saßen in dem Raum und viele von den Kindern sprachen 
Dialekte, die Per noch nie gehört hatte.

 Fortsetzung folgt

TAG DER OFFENEN TÜR 

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der Jugendfeuerwehr lädt die Frei-
willige Feuerwehr Curslack in diesem Jahr zu einem Tag der offenen Tür 
herzlichst ein.
Die Veranstaltung fi ndet am 26.05.2019 ab 13.00 Uhr auf dem Gelände 
des Feuerwehrhauses, Curslacker Deich 177a, statt.
Willkommen sind alle Gäste mit Interesse an der Feuerwehr und natür-
lich die, die ihr Interesse noch entdecken möchten.

Es wird ein bunter Nachmittag veranstaltet, an dem über die Tätigkeiten 
der Freiwilligen Feuerwehr und des Ehrenamtes berichtet wird.
Außerdem wird es eine Präsentation der Einsatzfahrzeuge geben sowie 
ein buntes Kindervergnügen rund um das Feuerwehrhaus.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt, neben Speisen vom Grill wird es auch 
ein reichhaltiges Kuchenbuffet geben sowie Kaffee und Kaltgetränke.
Als Highlight des Nachmittags wird die Jugendfeuerwehr Einsatzübun-
gen vorführen und mit Sicherheit spannende Einblicke in die Einsatzab-
läufe gewähren.



16 17

HINWEISE

Urlaub im Gemeindebüro           

Das Büro ist zu den folgenden Zeiten nicht besetzt:

Petra Jansen: 2. - 3. Mai, 10. - 17. Mai und 31. Mai

HINWEISE

  Konfi -Update

Konfi rmandenjahrgang 2017-2019

25. Mai Beginn 10.00 Uhr: Konfi rmationsprobe   
08. Juni Beginn 17.00 Uhr: Konfi abendmahl
09. Juni Beginn 11.00 Uhr: Konfi rmation
  Treffen um 10.25 Uhr im Gemeindehaus
 
Konfi rmandenjahrgang 2018-2020

22. Juni 10.00 Uhr - 16.00 Uhr: Es geht los!
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Anmeldung Konfi rmandenjahrgang 2019 - 2021

Der Konfi rmandenunterricht in unserer Kirchengemeinde ist ein Ange-
bot an die Jugendlichen unserer Gemeinde. Wir wollen zusammen die 
Gelegenheit in diesem spannenden Alter nutzen, die Lebens- und Aus-
druckformen des christlichen Glaubens, wie sie in unserer Kirche und 
Gemeinde gelebt werden, zu entdecken. Dabei beschäftigen wir uns 
selbstverständlich mit unserer Tradition, aber gehen auch neue Wege, 
um die persönlichen Erfahrungen der Jugendlichen mit einzubinden.
Wir haben ein einjähriges, komprimiertes Konfi rmandenmodell. Die 
neuen Konfi rmanden werden am 1. Advent 2019 begrüßt und haben 
am Samstag davor Zeit, sich schon einmal kennenzulernen. Der Unter-
richt wird dann erst nach Pfi ngsten 2020 fortgesetzt und fi ndet einmal 
im Monat samstags, in der Regel von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt.

In dieser Zeit werden wir an einem Thema arbeiten und auch zusammen 
essen. Nach einem Jahr fahren wir auf die Abschlussfreizeit und die 
Konfi rmation wird dann Pfi ngsten 2021 sein.

Die Anmeldung für unser Konfi rmandenmodell wird sein am:
18./19. Juni 2019, jeweils in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr, im 
neuen Gemeindebüro, Rieckweg 3.

Bitte mitbringen: Geburtsurkunde und - wenn vorhanden - die Taufurkun-
de. Es ist kein Problem, wenn du noch nicht getauft bist. Die Taufe kann 
während der Konfi rmandenzeit stattfi nden.
Du solltest am 23. Mai 2021 mindestens 14 Jahre alt sein.

Pastor Alexander Braun

 

 UNSERE CUKI
 probiert was Neues 
 und lädt ein zu besonderen Gottesdiensten 
 
 30.05. Christi Himmelfahrt - 10.00 Uhr
 16.06.  Erdbeerfest - 10.00 Uhr
 23.06. Johannisfest - 17.00 Uhr
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Alle Konzerte (falls nicht anders angegeben) finden in  St. Johannis zu Curslack statt. 
Der Eintritt ist frei, falls nicht anders angegeben. Um Spenden wird gebeten.

Sonntag, 05. Mai, 19.00 Uhr – Freitagsorchester Hamburg
Das Freitagsorchester spielt die Akademische Festouvertüre von 
Brahms, Beethovens Klavierkonzert Nr. 3 und Gustav Holst Somerset 
Rhapsody. Solist ist Martin Schumann, Professor an der Musikhoch-
schule Hamburg, die Leitung hat Thorsten Schmidt.

Samstag, 01. Juni,19.00 Uhr – auf dem Weg nach Italien -  
eine musikalische Reise im 17. Jahrhundert
Bethany Webster (Violine), Susanne Horn (Viola da Gamba), Gero 
Parmentier (Laute) und Ulf Dressler (Theorbe) gehen auf die Reise 
von Lübeck nach Mailand. Zu hören sind Solo- und Triosonaten von  
D. Buxtehude, A. Kühnel, J. Schmelzer, A. Vivaldi und anderen. 

   

 
 Lesen – Hören – Diskutieren – Hinterfragen – Austauschen 

Autoren kennen lernen 
Neue Literatur erfahren und eigene Literatur vorstellen 

Gemütlich bei Tee und Kaffee 
Immer am letzten Montag des Monats um 18:30 Uhr 

Im kleinen Sitzungssaal des Gemeindehauses 

 

Montag, 27. Mai, 18:30 Uhr 

Annette von Droste-Hülshoff (1797-1848) 
Burg Hülshoff, Rüschhaus und die Meersburg am Bodensee sind gleichermaßen 
geprägt von dieser Dichterin, die als eine der Bedeutendsten in Deutschland ange-
sehen wird. Ihr Leben in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts in einer streng-
katholischen Adelsfamilie erlegte ihr viele Einschränkungen auf. Krankheiten kamen 
dazu. Auf der Meersburg, dem Wohnsitz ihrer Schwester und ihres Schwagers, 
entstand, rückblickend auf die Heimat, die Novelle „Die Judenbuche“. Sie gilt als ihr 
größtes Werk. Doch nicht nur dieses Werk, sondern auch ihre Balladen, Gedichte 
und viele hinterlassenen Gedanken werden an diesem Abend vorgetragen und zur 
Diskussion gestellt. 

 Montag, 24. Juni, 18:30 Uhr 

"Geschichten von Fritzi und Karlchen" 
.... Die Eichhörnchen-Kinder Fritzi und Karlchen wohnen auf verschiedenen Seiten 
des Flusses. Sie müssen sich etwas einfallen lassen, um sich täglich besuchen zu 
können. Zum Glück kann ihnen der Biber Freddy helfen, denn er weiß, wie man eine 
Brücke baut. 
Diese Kindergeschichte eignet sich zum Vorlesen oder für größere Kinder zum 
Selberlesen. Die Autorin Karin Busch gehört zum Literaturkreis und wird aus zwei 
verschiedenen Büchern vorlesen. Ihr neuestes Buch hat den Titel: „Der Tag, an dem 
die Luftrolle verschwand.“ 
 

 
Anmeldung und Informationen bei Renate Körner  

Tel.: 040-7238565 
 

Literatur 
Kreis 

Samstag, 04. Mai, 19.00 Uhr – Luz y Sombra – Tango Nuevo
Das Berliner Trio Luz y Sombra überrascht mit außergewöhnlichen 
Arrangements bekannter und unbekannter Werke des argentinischen 
Komponisten Astor Piazzolla und gibt mit Spielfreude, Kreativität und 
Virtuosität dem Tango Nuevo ein neues Gesicht.
Miriam Erttmann - Violine, Kymia Kermani - Klarinette
Katja Steinhäuser - Klavier

Samstag, 06. Juli, 19.00 Uhr – The Art Piano Duo
Die Konzertpianistinnen Maria Kovalevskaia und Natalia Maximo-
va aus Moskau bzw. St. Petersburg lernten sich an der Hochschule 
für Musik und Theater in Hamburg kennen und gründeten im Jahr 
2012 ihr Duo. Zwar sind die beiden mit dem Klavier durchaus auch 
experimentell unterwegs, an diesem Abend jedoch konzentriert sich 
ihr zwei- und vierhändiges Spiel auf mitreißende Tänze von Brahms, 
Schumann, Dvorak, Strawinsky und anderen Komponisten.
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KINDERSEITE AUS DEM GEMEINDELEBEN

Hinweis
Im Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Curslack werden regelmäßig 
kirchliche Amtshandlungen von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der 
Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem jeweiligen 
Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruches nicht garantiert 
werden kann. Personenbezogene Daten werden im Internet nicht veröffentlicht.
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AUS DEM GEMEINDELEBEN

  Getraut wurden

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.

 Getauft wurden 

Aus Datenschutzgründen werden an dieser Stelle keine
personenbezogenen Daten veröffentlicht.

Verabschiedet wurden
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Kirchenmusik

Posaunenchor jeden Dienstag 20.00 Uhr Kirche
 Weitere Infos: Michael Kiehn, Tel. 735 06 357

Flötengruppen jeden Mittwoch 18.30 Uhr Gemeindehaus
 Weitere Infos: Inga Dwenger

Kirchenchor jeden Mittwoch 19.45 Uhr Gemeindehaus
 Weitere Infos: Inga Dwenger

Geselliges

Gemeindenachmittag monatl. freitags – 15.00 Uhr         Gemeindehaus
 28. Juni: Gemeinsames Grillfest mit Warwisch  
 Mai-Termin: siehe Einmaliges

Seniorentreff  1. Donnerstag im Monat Gemeindehaus
 15.15 - 16.30 Uhr
 Weitere Infos: Birgit Zeyn,  Tel. 0177- 45 45 115

Männerkochen monatl. donnerstags, 18.30 Uhr  Gemeindehaus
 09. Mai, 13. Juni
 Weitere Infos: Pastor Braun, Tel. 723 702 41

Kultur

Schnack op Platt monatl. donnerstags,19.30 Uhr Gemeindehaus
 16. Mai, 20. Juni
 Weitere Infos: Pastor Braun,   Tel. 723 702 41

Literaturkreis monatl. montags, 18.30 Uhr    Gemeindehaus  
 27. Mai, 24. Juni

Bewegung

Stuhlgymnastik 1. Donnerstag im Monat Gemeindehaus
für Senioren 14.00 - 14.45 Uhr
 Weitere Infos: Birgit Zeyn,  Tel. 0177- 45 45 115

Kinder

Krabbelgruppen Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr Gemeindehaus
 Weitere Infos: Petra Jansen, Tel. 723 11 40

Einmaliges

03. Mai Teamer-Projekt: Theaternacht
17. Mai Gemeindenachmittag vorgezogen!
  - Ausfahrt Engelsaal
30. Mai Anradeln am Himmelfahrtstag
18./19. Juni Anmeldung Konfi rmandenjahrgang 2019 - 2021
 jeweils 16.00 - 18.00 Uhr - neues Gemeindebüro
23. Juni Johannisfest in Curslack - 17.00 Uhr

Kirchengemeinderat Di., 21. Mai, 19.30 Uhr Gemeindehaus
(nicht öffentlich) Di., 18. Juni, 19.30 Uhr
info@kirche-curslack.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 06. Mai 2019 
redaktion@kirche-curslack.de

ANGEBOTE
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Herausgeber: Kirchengemeinderat der ev.-luth. Kirchengemeinde St. Johannis zu Curslack, 
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Die Gottesdienste in St. Johannis zu Curslack

05. Mai
Miserikordias Domini

10.00 Uhr Gottesdienst m. A. Vikarin 
Schwerdtfeger

12. Mai
Jubilate

10.00 Uhr Gottesdienst Pastorin
Fischer-Waubke

19. Mai

Kantate

10.00 Uhr Gottesdienst und Chor Prädikantin
Langenbein
und Team

26. Mai

Rogate

10.00 Uhr Gottesdienst  
Verleihung Teamercard -  
Neuengamme

Pastorin
Spinger
Pastor Braun

30. Mai
Christi Himmelfahrt

10.00 Uhr Andacht  
für Groß und Klein

Pastor Braun

02. Juni
Exaudi

10.00 Uhr Gottesdienst m. A. Pastor Braun

09. Juni
Pfingstsonntag

Konfirmation mit Chor
11.00 Uhr Gottesdienst

Pastor Braun

10. Juni
Pfingstmontag

11.00 Uhr Radsport-Gottesdienst -
Neuengamme

Prädikant 
H. Burkhardt

16. Juni
Trinitatis

10.00 Uhr Gottesdienst zum 
Erdbeerfest - Rieckhaus

Pastor Braun

23. Juni

1. So. n. Trinitatis

17.00 Uhr Andacht zum 
Johannisfest - 
Pastorengarten

Pastor Braun

30. Juni

2. So. n. Trinitatis 

11.00 Uhr Taufgottesdienst -  
Anleger Neuengamme

Pastorin
Spinger
Pastor Braun

07. Juli
3. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr Sommergottesdienst in 
Neuengamme

Prädikant 
H. Burkhardt

Änderungen vorbehalten


